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worden, die mit einer metallischen, mit winzigen Lochern
durchsetzten Schicht uberzogen sind Am Rande aller
Gefahrenzonen sind Warntafeln aufgestellt
Aus Tierversuchen versuchte man Massnahmen abzuleiten,
die bei Menschen anzuwenden sind, die einer zu starken
Strahlung ausgesetzt worden waren. Danach erweisen sich
jegliche «Beruhigungsmittel» als schädlich, da sie die Fähigkeit

des Korpers, der Hitze zu widerstehen, herabsetzen.
Beruhigungstabletten mischen sich bei der zellularen
Nutzbarmachung von Sauerstoff in das Gewebe ein und fordern
so den anoxischen Zustand des Korpers Dagegen sind
künstliche Atmung, Zufuhr von Sauerstoff und raschmog-
lichste Abkühlung des Korpers und in schlimmen Fallen
Bluttransfusion hilfreiche Massnahmen R H
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Mitteilungen des Redaktors

Der Redaktor des «Pionier» ist vom
2 bis 23 Juni 1962 im WK abwesend
Die Sektionskotrespondenten sind deshalb
gebeten, die Sektionsmitteüungen fui die
Juh-Nummer ausnahmsweise pünktlich und
zwar so, dass sie bis 16 Juni im Besitze des
Redaktors sind einzusenden Andernfalls
musste der Redaktor (auch ausnahmsweise)
auf das Zudrücken beider Augen \ et ziehten
und zu spat eintteffende Einsendungen auf
die August Nummei \ ersthieben Besten
Dank' 01

Sektion Aarau

Basisnet/: Die Sendeabendc im Basisnetz
finden am Mittwoch, den 6 und 20 Juni
statt Da nun eine neue Sen feantenne mon
Bert ist, hoffen wir wiedei auf legen Be
trieb zahlen zu können Alle morsepflichtigen
Mitglieder sind zu diesen Abenden freund
lieh eingeladen
Wanderung am Sonntag, den 1. Juli 1962:
Gemäss Jahresprogramm ist an diesem Da
tum eine Wandeiung vorgesehen Route
Ölten - lrimbach Ifenthal Bclchenfluh
Schonthal I angenbiuck Barcnwil Tea
felsschlucht Magendorf Reine Marsch/eit
Ca 5 Std Mittagessen und 7wischenver
Pflegung aus dem Rucksack Abfahrt ab
Bahnhof Aarau ca 07 00 Uht Ankunft in
Aarau ca 18 15 Uhr Ein orientierendes
Bundschreiben wird folgen Bereits sind auf

en retournierten Fragebogen einige An
"Meldungen eingetroffen Anmeldeschluss
ur diesen Anlass spätestens Mittwoch, den

Junt Anmeldungen sind zu richten an
Hansruedi Graf Unterdorf 5 50 Kolhken
Tel 3 70 40

Junginitglieder: Trainingsabende Mittwoch
6 und 20 luni Am Mittwoch, den
27 Juni, findet im Fiinklokal ein-1 Jungmit
ghederversammlung statt zur definitiven Be

reinigung des iesthchen Jahresprogramms
Wir bitten alle Jungmitglieder, diesen Abend
zu reservieren

Kasse: Bereits sind eine nette Anzahl
Beitrage eingetroffen Der Kassier dankt
allen denen, welche ihren Beitrag prompt
beglichen haben Diejenigen Kameiaden
welche ihre finanziellen Verpflichtungen
noch nicht ei füllt haben, mochten wir hof
lieh ersuchen, dies in den nächsten Tagen
nachzuholen Wu danken'

Fragebogen: Wir bitten alle Kameraden,
welche ihren Fragebogen noch nicht ausge
füllt zurückgesandt haben, das so schnell
wie möglich nachzuholen damit der Voi
stand disponieien kann Danke' Wk

Sektion Baden

Fachtechnischer Kurs. Wenn diese Zeilen
erscheinen, wird der Mitte Mai durchge
fuhite Kurs über die Station SE 411209
bereits beendigt sein Wir berichten hierubei
in der nächsten Ausgabe des «Pionier

Felddienstubung: Am 16 17 Juni werden
wir unter der Leitung von I Wyss eine
Felddienstubung mit de: Station SE 222 und
mit Brieftauben durchfuhren Diese sehr
inteiessant und abwechslungsieich angelegte
Übung wird uns mit zwei SF 222 bis in die
Inntrschweiz fuhren wo wir mit einet Nach
baisektion in Funkverbindung treten weiden
Die Nacht verbringen wir in einem kom
fortabel eingerichteten Berghaus i n Kan
ton Schwyz Fur weitere Details verweisen

Sektion Aatau
Wanderung, Sonntag, 1 Juli Leiter Flans
ruedi Graf

Sektion Baden
Felddienstubung im Kanton Schwyz
16 17 Juni mit SF 222 und Bueftauben
Leiter L Wyss

Sektion Bein
Ubermittlungsdienst am Zweitagem trsc i,
30 Juni und 1 Juli

Sektion Lenzbuig
Ubcimittlungsdienst am Intei nat Moto
cross m Bremgarten 2 3 Juni l eitung
Hansrudolf Fas

Sektion Luzem
Ubermittlungsdienste 16 und 17 Juni
Satus Verbandsturnfest in Luzern 30 Juni
und 1 Juli Eidg Jodlerfest in Lu7ein
14 und 15 Juli Kantonalturnfest in Hoch
dorf, Nationale Rudert egatta in Stansstad

Section Neuehätel
Courses de Cötes nationales, 30 juin lpr
juillet Chef Claude Herbehn

Sc ktion Schaffhaust n
Ubcimittlungsdienst, 6 Schweiz Motoi
Wehrspo t Konkurienz 30 Juni/1 Juli

Sektion Solothuin
Gebiigsfelddienstubung im Räume Kien
tal — Interlaken 30 luni 1 Tuh Leiter
Kai 1 Schulthess

Sektion Thutgau
Ubcimittlungsdienst an den Sommet
Armeemeisterschaften 16 17 Juni in
Frauenfeld

Sektion Un
Felddienstubung im Kanton Schwyz, zu
sammen mit dem UOV, mit SE 222
SF 101, Tf und Bueftauben 16 17 Juni

Sektion Uzwil
Fachtechnische Kuise TO-61 4 und 7

luni, 19 45 bis 2130 Uhr SE411 und
SE 208 Ab 16 Juni jeden Samstag und
Montag, sowie Sonntag 24 Juni

Section Vaudoise
Assemblee de pnntemps jeudi 7 juin

Sektion Wintertluu
Generalversammlung Donnerstag 28 Juni
1962

Sektion Zurchei Oberland
Fachtechnischer Kuis über SE 407, z veitc
Hüfte Juni Ubeimittlungsdienstc 2 inl
3 Juni, Regatta Kanu Klub Rapperswü

Sektion Ziinch
ubermitt'ungsdienst am N ichtp urouil'en
laut des Fourierverbandes Stmstag 23
luni, ab 15 Uhi bis Mitternacht
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wir auf das an unsere Mitglieder versandte
Zirkular Falls jemand den Anmeldeteimin
veipasst haben sollte, steht einer direkten
mündlichen Anmeldung an den Übungsleiter

(Telephon 2 48 38) nicht das Geringste
im Wege

Kasse: Den Mitgliedern, die ihren Beitrag
prompt bezahlt haben, sei an dieser Stelle
herzlich gedankt Den wenigen Kameraden,
denen es anscheinend entgangen ist, wird
unsere Kassierin eine Nachnahme senden,
und wir bitten, von dieser, allerdings mit
zusätzlichen Umtrieben verbundenen
Zahlungsart des Mitghederbeitrages Gebrauch
zu machen Besten Dank'

Sektion Basel

9. Basler Rheinsporttage vom 25 evtl 26
August 1962 Diesen Sommer kommen die
Basler Rheinsporttage mit internationalen
Motoi bootrennen und einem Riesenfeuer
werk zur Durchfuhiung Unsere Sektion
ubernimmt auch diesmal den Verbindungsdienst

(Fk und Tf) Interessenten sind ge
beten, das Datum vorzumerken und sich
unverzüglich beim Präsidenten, Herrn Ni
klaus Brunner, zum Hilsenstem 6, Basel, Telephon

G 32 78 30 (int 3257), P 34 16 93
anzumelden nn-

Sektion Bern

Skirennen am Morgetengrat. Am 29 April
waien wir fur den Ubermittlungsdienst am
letzten Skirennen der Saison engagiert Ob-
schon bei der Hütte der Schnee schon zu
schmelzen begann und an vielen Stellen die
Krokusse blühten, befand sich die Piste in
ausgezeichnetem Zustand Unser Verkehis-
leitei Funk nahm nach einer strengen Nacht
den zweistündigen Aufstieg an den Start in
Angntf Abci auch die Zielmannschaft hatte
einen hngeien Aufstieg zu bewältigen, denn
ihi Hetdentneb liess sie einfach den Renn-
lautein folgen So ware auch sie bald am
Start gelandet Trotz diesen Strapazen funk
tionierte die Übermittlung zur Zufriedenheit
dei Veianstaltung Wie immer winden wir
auch hiei nach Beendigung der Arbeit fürst
lieh bewutet, nachdem sich einer der Funker
nützlich gemacht hatte bei dei Behebung
von Schwiengkeiten mit dem Umdruck
appai at

Bergrennen Kantlersteg. Diesei zu den

grossten Anlassen zahlende Auftiag konnte
glucklich untci Dach gebiacht weiden Am
hieitag um 7 Uhr traten wir uns zum Vei
lad des Matenals in den leider verspätet
eingetroffenen VW Bus Nach Ankunft in
Kandeisteg vunde nach genauen Instruk
tionen dei Ielegiaphler mit dem Bau der
Leitungen begonnen leidei mussten wir
nach Abschluss der Albeit feststellen, dass
veischiedene nicht zum Funktionieren zu
biingen waien Nach langen Beiatungen und
vei scluedenen Leitungskontrollen musste
man sich schliesslich dazu aafraften, trotz
des stiomenden Regens einen Abschnitt neu
zu bauen Total durchnasst und wahrschaft
mude kamen \\n um 21 Uhr endlich dazu,
das Hotel aufzusuchen Ttotz diesen
Schwiengkeiten konnten die Rennen am Samstag
und Sonntag reibungslos abgewickelt wei
den Allen Teilnehmern danken wir fur den
restlosen Einsatz

kommende Veranstaltungen. Die Mitglie
dei werden gebeten sich recht zahlreich fur
die im letzten Piomei > a lsgeschnebenen
Veianstaltungen zu melden Nui so ist dei
Voistand in det I age den Verans'altein eine
einwandt!eie Ubeimittlung zu gewährleisten

Sektion Biel/Bienne

Mitgliederversammlung vom 2. Mai 1962.
Um 20 30 Uhr wurde von unserem Präsident
Kurt Löffel die Versammlung eröffnet Leider

waren von den 60 Mitgliedern unserer
Sektion nur deren 14 zu diesem Anlass
erschienen (Trug wohl das zu gleicher Zeit im
Fernsehen übertragene Europa-Cup-End-
spiel die Schuld9) Ohne Gegenstimme
akzeptierte die Versammlung den Austritt von
Kamerad Peter Schluep und begrusste als

Neumitghed Kamerad Jeanpierre Fueg
Unter dem Traktandum Tätigkeit beschloss
die Sektion nach längerer Diskussion, am
18 Mai die mit modernsten Anlagen
ausgerüstete Konsumbäckerei Biel zu besichtigen
und am 2/3 Juni am National Field Day
der USKA teilzunehmen Einzelheiten ent
nehme man dem Anschlag im Kasten der
Villiger-Passage Weiter wurde beschlossen,
in der Woche vom 19 bis 25 August einen
Kurs über die neue Truppenordnung 1961
und die Funkstation SE 222 durchzufuhren

Weiter steht fest, dass wir uns auch
dieses Jahr an der Gesamtschweizenschen
Felddienstubung beteiligen werden, die am
22 /23 September zui Durchfuhrung gelangt
Weiter werden wir im Verlaufe des Jahres
noch einige Übermittlungsverfahren zu
gunsten Dritter übernehmen Fur alle diese
Anlasse benotigen wir dringend Mitglieder
Anmeldungen nimmt der Präsident (Tel
7 45 44) gerne entgegen Wer sich fur die
neugeschaffene Lesemappe (technische Zeit
schuften) inteiessiert, wende sich ebenfalls
an den Präsidenten Wie der Kassier mitteilt,
haben die meisten Mitglieder ihre Beitrage
spontan bezahlt Die Wenigen, die noch nicht
zur Post gegangen sind, werden es in den
nächsten Tagen sicher tun
Im Anschluss an die Versammlung hielt
unser Kassiei Peter Kuenzi einen Vortrag
über das Thema «Wind und Wetter» Fur
seine intei essanten Ausfuhrungen sei ihm
an dieser Stelle herzlich gedankt jm

Sektion Lenzburg

Veranstaltungen. Am 10 Mai versandten
wir unser Zirkular mit Fragebogen fur die
nächsten Veranstaltungen, an denen unsere
Sektion mitwirkt Bereits sind einige
Anmeldescheine eingetroffen, aber einige stehen
immer noch aus Wir bitten die Saumigen,
den Schein sofort ausgefüllt zur Post zu
bringen
Unsere Veranstaltungen im Juni 2/3 Juni
Telephonubermittlung am Internat Moto-
cross in Bremgarten Leitung Hansrudolf
Fas 16 T7 Juni Lautsprecheianlage am
Kant Musiktag in Lupfig Die Anlage wird
erstellt durch unser Mitglied Bolhger
Beförderungen. Unser Mitglied Kamerad
Ferd Willi wurde im letzten WK zum Gfr
befordert Wir gratulieren dazu herzlich
Eintritte. Wir freuen uns, heute schon
wieder den Eintritt von 4 neuen Aktivmit
gliedern melden zu dürfen Im Monat Mai
winden in unsere Sektion aufgenommen
Gti Merz Arthur Bockten (Wiedereintritt),
Pi Studer Otto, Wangen bei Ölten, Gfr
Gehi ig Walter, Ammerswil, Fw Stauffer
Eugen, Suhr (Reihenfolge des Eintritts) Wir
heissen die Kameraden an dieser Stelle recht
herzlich willkommen
Beitrage. Der Kassier dankt allen Mitgliedern,

die den Jahresbeitrag auf den ersten
Anhieb bezahlt haben Dadurch sind diese
in den Genuss von 5 Fleisspunkten gelangt
Warum haben aber 9 Mitglieder die Nach
nähme nicht eingelost7 Diese werden hier
mit ersucht, ihre Fr 10— sofort auf Post

check-Konto VI/4914 einzuzahlen Bei
Nichtbezahlung wird der «Pionier» gesperrt und
der Beitrag auf anderem Wege eingezogen

MR

Sektion Luzern

Fachtechnischer Kurs TO-61. Eine erfreu
liehe Anzahl Interessenten hat sich am
4 Mai m unserem Sektionslokal
zusammengefunden, das erstmals nach seiner Voll
endung einem Kurs diente Zwar hatte der
Raum noch etliche Teilnehmer aufnehmen
können, und besonders vermissten wir einige
sonst immer unter uns weilende Gesichter
Kursreferent Heinrich Schurch hat es auf

gut vorbereitete und nie langweilige Art
verstanden, uns eine Materie beizubringen,
die vielleicht da und dort als zu trocken
bewertet wurde Wir haben manch Auf-
schlussreiches erfahren und an Hand verteil
ter Schemas zugleich Gelegenheit erhalten,
die Signaturen fortlaufend selbst einzusetzen
— als zusätzliche Gedächtnisstütze Es

reichte gerade noch zu einem kurzen
Beisammensein im «Eichhof» Wir danken auch

hier unserem Hein fur seinen wertvollen
Beitrag
Wir gratulieren unseren beiden
Vorstandsmitgliedern Hans Schneider und Seppi Heeb,
die erstmals in Vaterfreuden schwelgen Mit
hohlem Rucken haben sie die Geburt eines
Stammhalters gemeldet Damit nicht genug
ist unser Kassier mit dem wohlverdienten
Gfr dekoneit vom WK z iruckgekehrt Eine

Stufe hoher sind ferner gestiegen Heinrich
Schurch, zum Oblt, Arthur Burgi, zum

Fw, Jorgi Commmot, zum Four, Franz

Schacher, zum Kpl
Dank wem Dank gebührt. Heute gilt er

Kamerad Leo Waller, unserem ehemaligen
initiativen Verkehrs- und Übungsleiter
Durch die Schenkung eines Radios fur das

Sektionslokal hat «Faz» einmal mehr be

statigt, dass er unsere Tätigkeit aufmerksam
mitverfolgt Hz

Section Neuchätel

Courses de Cötes nationales. Notre section

a ete engagee pour l'etablissement des

transmissions lors de la Course de Cötes
nationale des 30 juin et ltr juillet a la Tourne
II s'agit la d'une importante manifestation

pour notre section, aussi nous avons besoin

de tons nos membres A cet effet vous vou
drez bien vous inscrire jusqu'au 15 juin

aupres du Chef de trafic, Claude Herbelin,
14, Avenue des Alpes, Neuchätel Tel (038)

5 98 03, ou aupres de tout autre membre

du comite
II ne sera pas envoye de bulletin
description aussi nous vous prions de vous

inscrire a la reception du «Pionier» eb

Sektion Ölten

Kassa. Ende April wurde den Mitgliedern
der Einzahlungsschein zur Begleichung des

Jahresbeitrages zugesandt Der Kassier

dankt allen Kameraden, die den Weg zur

Post bereits gefunden und ihr Scherflein

entrichtet haben Die andern sind gebeten,

dies im Laufe des Monats Juni nachzuholen

denn auch der Vorstand hat Verpflichtungen,

denen er nachzukommen hat Anfangs

Juli werden die noch ausstehenden Beitrage

per Nachnahme erhohen werden, was unter

Belastung des Spesenzuschlages erfolgen

musste Erspait euch die Mehrkosten un

dem Kassier Mehrarbeit Danke'
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Sektion Schaphausen

Militarsanitatsverein Schaffhausen. Der
hiesige Mihtarsanitatsverein hatte den
Wunsch, zum Abschluss semes Winteraus
bildungspiogrammes seinen Mitgliedern eine
theoretische und praktische Einfuhrung in
den Gebrauch von Kleinfunkgeraten zu
ermöglichen In der Zeit vom 6 bis 14 April
1962 standen uns zu diesem Zweck 4 SE-
100-Gerate zur Verfugung Mit einer kleinen
Übung im Gebiete des Engewaldes fand der
Kurs sein Ende

Springkonkurrenzen Griesbach 5.'6. Mai
1962. Traditionell besorgten wir den Tele
phondienst Beim Gnesbacherhof schlössen
wir die Amtsleitung an und hatten den
Hauptposten in der Hornusserhutte direkt
beim Springplatz, eine zusätzliche Leitung
zur Jury-Tribune ermöglichte interne wie
externe Gespräche zu dieser Aus
Sicherheitsgründen bauten wir dieses Jahr die
Leitung nicht mit Gefechtsdraht, sondern mit
verdrillten Kabel, und wir taten gut daran
— Regen und Wind rupften ordentlich an
den Leitungen Trotzdem gab es keine
Störungen In diesen 2 Tagen wurden rund
100 Gespiache gefuhrt

6. Schwei/. Motor-Wehrsport-Konkurrenz.
Am 30 JunLl Juli 1962 findet diesei Gross-
anlass m Schatfhausen statt Wir haben viele
Funkverbindungen zu ei stellen und benotigen

hiezu mehr Teilnehmer als wir aus
unserem Mitgliederbestand aufbieten können

Wir hoffen abei tiot/dem, dass wie die
gestellten Aufgaben erfüllen können
Anmeldungen sind dem Präsidenten abzugeben
Eine «Bearbeitungsaktion» unserer Mitglie
der ist unumgänglich1

Mitglicderbeitrage. Die Beitrage in Hohe
von Fr 10— fur alle Mitgliedeikategonen
sind fallig und wir ersuchen um Einzah
lung auf unser Postcheck-Konto Villa 1661
Der Kassier dankt fur die prompte Einzahlung

und ist froh, wenn er keine «Binnenbriefe»

veisenden muss j

Sektion Solothurn

Unser nächster Hock findet ausnahmsweise

am zweiten Ficitag, den 8 Juni, im
Cafe Commerce, Friedhofplat/, statt Wn
teilen heute schon mit, dass der Juli-FIock
wieder als Kegelabend in Gunsberg stattfinden

wiul Bitte entsprechende Mitteilung im
nächsten «Pionier» beachten

Gebirgs-Felddienstubung. Alle Mitglieder
haben das entsprechende Zirkular fui unseie
Felddienstubung vom 30 Juni und 1 Juli
1962 im Beiner Obetland ei halten und
manche haben sich sichei auch schon ange
meldet Wer neben einer sinnvollen aussei-
dienstlichen Tätigkeit eine zunftige Marschleistung

vollbringen will, hat noch bis zum
5 Juni Zeit, sich bei Kameiad Paul Fank-
hausei, Nordsudstrasse 914, Zuchwil,
anzumelden Auch diesmal gilt Die Kosten über
nimmt die Sektionskasse oi

Sektion Thalwil

Stamm. Wir treffen uns traditionsgemass
jeden 2 Freitag im Monat, das nächste Mal
am 8 Juni, ab 20 Uhr, tm Hotel «Thal-
wileihot»
Termine Juni/Juli. Jeden Samstag bis Ende
Juni Bau des neuen Funklokals im Rot-
wegschulhaus in Hoigen 27 Mai Rudei-

legatta des ROZ m Stafa Mit 2 SE-200 und
2 SF-lOt ubernehmen wir die Rennrepot-
tagen, 8 Juni Stamm im «Thalwilerhof»,
Mitte Juni Einweihung des neuen
Funklokals, 27 Juni Vorstandssitzung
(ausnahmsweise an einem Montag), 13 Juli
Anstelle des Monatsstammes organisieren
wir eine sommciliehe Minigolf-Paitie
I< unkbude: Dank der kameradschaftlichen
Zusammenarbeit kommen wir mit den
Bauarbeiten gut voran Im Moment des
Redaktionsschlusses ist folgender Arbeitsstand zu
verzeichnen Wände und Decke fertig
isoliert, Beleuchtung eingebaut, Wände
teilweise gespachtelt und vorgestrichen,
durchlaufendes Abluftrohr ausgebessert Ende
Mai gedenken wir den Antennenbau m
Angriff zu nehmen Wenn alles planmassig voi-
waits geht, wird die Einweihung Mitte Juni
stattfinden
Fachtechnischer Kurs über SE-406. Die
Kursdaten wurden provisorisch wie folgt
angesetzt 22 August, 25 August, 1 evtl
8 September 1962 Bitte reservieit diese
Tage schon jetzt im Teiminkalender De
tails folgen spater
Peilfuchsjagd 27. Oktober. Leidei war es
nicht möglich, die traditionelle, beliebte Peil-
tuchsjagd früher anzusetzen Details folgen
spater Sehl

Sektion Thun

Somniermannschaftswettkampfc der FI. und
Flab. lrp. vom 6. Mai. Fur diesen ausser-
diensthchen Anlass hatten wir den Um
Dienst übernommen Um 05 45 Uhr konnte
Kamerad E Berger im Kasernenareal 5 Ak
tive und 13 JM dem Wettkampf-Komman

Copyright by Verlag Huber & Co AC,
Frauenfeld

15 Fortsetzung

Aus dem Einschnitt zwischen den beiden
Hügeln marschierten sie mehrere hundert
Meter vor die amerikanische Front in
Feindesland und bezogen eine Sturmausgangsstellung

unter dem Vorderhang des Pork
Chop, wo sie den feindlichen Stellungen auf
okkac ihren Rucken zukehrten Hatten die
hmesen in diesem Augenblick Verstarkun-

Sen auf den Pork Chop gesandt oder hatten
sie ihr Trommelfeuer auf den Vorderhang ver-
e8L so ware V/17 wohl zusammengeschlagen
forden Aber die Kühnheit des Streichs führte
ZUm verdienten Erfolg, der Feind wurde voll-

standig überrascht, und kein Feuer störte den
Angriff Das Manöver hatte nur die feindliche
Art umgehen wollen, es uberrumpelte auch
die chinesischen Infanteristen
Wahrend die Fünfte aus der Angnffsgrund-
stellung am Hügel 200 vormarschierte, legte
Oblt Clark, der zugeteilte Art Beob ein
Sperrfeuer in das Tal ostlich des Pork Chop
etwa 200 m vor die Kolonne Dieses Feuer
hatte sehr wohl die Aufmerksamkeit des Feindes

auf die Vorgange im Tal lenken können
aber es geschah nichts Clark trommelte weiter,

wahrend Smith mit semer Kp über den
östlichen Auslaufer des Pork Chop hinauf-
sturmte, das Feuer war sem Hauptschutz
gegen feindliche Infantenebwegungen im
Rucken und half seiner Kp die Krcte des

Chop zu erreichen, ohne dass sie einen Mann
verlor oder vor einer feindlichen Granate
Deckung suchen musste

Oblt Smith machte sich keine Illusionen über
seinen Erfolg Fr sagte spater «Mein Plan
erwies sich als gut, weil er gelang Ware er miss-
lungen, hatte uns der Feind im Rucken ge-
fasst, so wurde man mich sicher einen Idioten
schimpfen, weil ich meine Sturmausgangsstel-
lung so weit vor die eigenen Linien verlegte. »

Wie dem auch sei, Oblt Smiths kuhner Plan

gab dem Angriff der Fünften seine
ausserordentliche Schnelligkeit Und die Minuten,
die so gespart wurden, retteten die hartbe-
drangte Gruppe im KP Fur sie war die
Ankunft seiner Kompagnie wie ein Gnadenakt
fur einen Verurteilten in der letzten Minute
vor der Flinrichtung
Denton und seinen Kameraden schien die
Erlösung zuerst ganz unglaublich Wieder war es

der Gfr Baron, der in den Graben eilte, um
nachzusehen Wir geben seine Eindrucke am
besten in seinen eigenen Worten wieder «Da

rennt em ROK an mir vorbei, feuert sein
BAR, als ob es zum Tanze ginge. Teufel, kann
der Bursche mit einer Waffe umgehen' Lasst
man den allein, er wird gleich bis nach China
durchbrechen Ha, und da kommt so ein kleiner

Lummel, ein Dreikäsehoch, hat noch
nicht einmal den Stimmbruch und kreischt
wie ein Madel, aber er wirbelt überall herum,
scheint nicht zu wissen, wie er seine Mp.
anhalten kann, Teufel, was fur ein Burschchen
der Lummel ist eine Armee fur sich allein. »

V/17s Angriff entschied die Schlacht, obschon
die Kampfe damit nicht sofort aufhorten Die
Chinesen griffen noch häufig an, aber nun
behielten die Amerikaner die Oberhand und
hielten den Pork Chop, bis sie ihn drei
Monate spatci aus taktischen Überlegungen
freiwillig aufgaben
0250 hatte die Kp die zusammengeschossenen

Stellungen endgültig besetzt und Oberst
Kern erhielt die Meldung «Pork Chop voll-
standig in unserer Hand » Als Smith diese
Meldung durchgab, wusstc er wohl, dass sie
mehr tröstlich als genau war Er befand sich
in einer Lage, fur die er kein Vorbild wusstc,
und ihm fehlten die Worte, um sie klar zu
beschreiben Der Hügel war in seiner Hand in
dem Sinne, dass er seine Oberflache beherrschte

und dass alle Kampfhandlungen vorläufig
aufgehört hatten Aber unter dem Boden war
die Stellung noch nicht gesichert Zu Dutzenden

steckten kampffähige Chinesen in den
Ruinen Sie wurden bei der ersten Gelegenheit

aus den Trümmerhaufen und zerstörten
Werken hervorkommen und den Kampf wieder

aufnehmen Trotz der trügerischen Ruhe
war der Feind immer noch auf dem Pork
Chop
0320 kam ein neuer chinesischer Angriff über
den nördlichen Auslaufer des Hügels Prompt
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dant melden Nach dem hassen der Fk Ge
rate (6 SE-200 und 9 SE-101) wurden
unsere Leute auf die verschiedenen Posten im
Räume Goldtwil-Heihgenschwendi transportiert

Die Jungmitgheder wurden mit SE-101
auf 8 Kontrollposten verteilt, wahrend die
Aktiven mit SE-200 auf Jeeps das Fuhrungs
net7 bildeten Nach Beendigung der
Wettkampfe trafen sich die Kameraden um
14 00 Uhr in der Kaserne, wo nach der
Materialruckgabe ein gutes Mittagessen die
Strapazen belohnte Pur ihre Arbeit und
ihr Ausharren bei misslicher Witterung
sprach der Wettkampf-Kommandant, Major
Seewer, beim Abtreten allen Kameraden,
besonders den Jungmitgliedern, seinen besten
Dank aus

Kassawesen. Nach Mitteilung des Kassiers
haben 90 °/o der Mitglieder ihren Jahresbeitrag

entrichtet, fur die prompte Erledigung
wird bestens gedankt Die Saumigen bitten
wir, ihm Mehrarbeit zu ersparen, indem sie
ihren Verpflichtungen ebenfalls bis Ende
Juni nachkommen
Unser Vizepräsident, Kamerad Wm E
Grossnikiaus, hat am s Mai den Hafen der
Ehe angesteuert Wir wünschen ihm nach
traglich alles Gute fur die Zukunft Hg
Funkhilfe. Die Funkhilfegruppe Thun hat
eine Blutauffrischung dringend notig We
gen Wegzuges sollten einige Vakanzen
aufgefüllt werden Sicher sind auf dem Platze
Thun und in der Umgebung jüngere
Mitglieder, die fur die Mitarbeit in der Funkhilfe

zur Verfugung stehen Interessenten
melden sich fur die nähere Orientierung und
Anmeldung bei. Weth Walter, Elsternweg 2,
Steffisburg Telephon Pnvat 2 20 99, Buio
2 33 44 wt

Sektion Thurgau

Nationales Bergrennen Steckborn—Eichhol/Ii.
Am 28129 April 1962 fand nach einem
Unterbruch von 7 Jahren wieder das Natio

Wir haben die schmerzliche Pflicht,
Sie vom Hinschiede unseies lieben
Kameraden

Plans Schwarz
Bischofszell

Vetran des EVU in Kenntnis zu setzen

Ei starb am 27 April 1962
nach kurzer Krankheit Wir werden
des Veistorbenen stets m Ehren
gedenken

Dei Vorstand

nale Bergiennen Steckborn—Eichholzh statt
Vom Automobilclub der Schweiz, Sektion
Thuigau, wurde uns fur diese Veianstaltung
der Ubermittlungsdienst ubertiagen Neben
einem Netz mit 6 SE-101 musste noch eine
Leitung fur den Zeitnehmerdienst gebaut
werden Bereits am Freitag waien 3 Kameraden

tatig, um diese Leitung zu erstellen
Der Samstag galt ausschliesslich dem Training

und am Sonntag fand das eigentliche
Rennen statt Alles klappte zur vollsten
Zufriedenheit des Veranstalters und des Zeit
nehmerdienstes Den beteiligten 7 Kameraden

sei an dieser Stelle der beste Dank
ausgesprochen

Sommer-Armeemeisterschaften. Am 16 /17
Juni 1962 finden in Frauenfeld die Som-
mei-Armeemeisterschaften statt Von der
Giuppe fur Ausbildung des EMD wurde uns
der Ubermittlungsdienst ubertragen Funk
und Draht werden zum Einsatz kommen
Naheie Einzelheiten waren leider bis zur
Abfassung dieses Berichtes nicht eihalthch
Wir müssen daher unsere Mitglieder auf das
Zirkular vertrösten, das wir ihnen so bald
als möglich zustellen werden Der Voistand
bittet die Mitglieder, dieses Datum im
Kalender rot anzustreichen und fur die Sektion

zu reservieren

Mutationen. Adressanderungen sind sofort
dem Präsidenten zu melden, damit keine un
liebsamen Verzogerungen in der Zustellung
des «Pioniers» und der Zirkulare entstehen

br

Sektion Uri/Altdorf

FD-Ubung vom 16./17. Juni 1962. Die
Sektion fuhrt an diesem Datum eine gemeinsam
mit dem UOV zur Durchfuhrung gelangende
FD-Ubung duich Das Ubungsgebiet befin
det sich im Räume Schwyz-Hagenegg
Mostelegg-Herrenboden Zum Emsatz gelan

gen SE-222 mit Fernbetrieb, SE-101, Zivil
telephon und Brieftauben Unterkunft und

Verpflegung an sehr schönem Ort, aus ge

pflegter Küche auf Herrenboden Wir er

warten vollzähligen Aufmarsch Näheres aus

dem Mitteilungsblatt des UOV und unserem
Rundschreiben ersichtlich
Haldi-Stafette/Riesenslalom Brusti. Die Uber

mittlungen an diesen beiden Anlassen wie

auch die Lautsprechci anlage am Brusti-Rie
senslalom konnten von einigen Mitgliedern
zur vollen Zufriedenheit der Organisatoren
ausgeführt und betrieben werden
Sendelokal. Dank grossem Einsatz einiger
Unentwegten konnten die Aussenarbeiten fur
die neue Antenne abgeschlossen werden

Nach Eintreffen der neuen Punkstation SP

217 sowie des Empfangers E-601 kann mit

dem Innenausbau begonnen werden

Mitgliederwerbung. Bis heute konnten 2

Jungmitglieder, 2 Aktive sowie 1 Passivmit

glied neu gewonnen werden Wir bitten alle

Kameraden, dieser Mitghederwerbeaktion
grosste Aufmerksamkeit zu schenken Bis zur

PD-Ubung jedes Mitglied eine Neuwerbung
wem dies nicht möglich ist, bringt bis Jah

resende zwei neue Kameraden in unsere

Reihen

Jahresbeitrag. Wir haben dieses Jahr zum

erstenmal die neuen Mitgliederausweise zu

gestellt Wir hoffen, dass sie allseits gefallen

tauchten die gegnerischen Schützen aus ihren
Verstecken auf Nun musste auch V/17 ihren
Blutzoll bezahlen 0429 stiess eine weitere
chinesische Kp über die Brinsonrippe an der
linken Seite des Pork Chop hoch, erreichte die
Krcte und grub sich ein Als Oberst Kern die
Meldung erhielt, nahm er sie als Grossalarm
Er rief General Trudeau an und sagte, es
scheine ihm Zeit, das 1 Bat von InfRgt 17

einzusetzen «Nein», erwiderte der General
«So verbrauchen wir ein Bataillon pro Tag
Das können wir uns nicht leisten Senden sie
eine Kp und ziehen sie die Einheit zurück,
sobald wir den Hügel unter Kontrolle haben »
Als die zweite Morgendämmerung heraufkroch,

ging 1/17 in den Kampf Wie Trudeau
gehöht hatte, genügte sie Die Kampfe hielten
den ganzen Tag mit unverminderter Heftigkeit

an, VI und V/17 hatten kaum weniger
Verluste als die früheren Besatzungen, und es

brauchte die Mannschaft von 1/17, um ihre
gelichteten Reihen zu verstarken, bis der Feind
endlich nach Sonnenuntergang nachgab Nun
w urde der Pork Chop ruhig, der Rauch verzog
sich und die Soldaten sahen wieder die
Sterne
Lt Dcnton und sein Trupp Hartgesottener
waren bis in den halben Nachmittag im
Kampf geblieben Nachdem V/17 den Hügel
besetzt hatte, konnten sich einige ein kurzes
Schläfchen gönnen Am Moigen waren sie
wieder etwas bischer und stellten fest, dass die
Chinesen in dei Nacht das Gelände systematisch

mit Minenfallen verseucht hatten Da
zeigten sie sich den neuen Mietern als gute
Vorganger und reinigten das Haus, d h sie

räumten das gefährliche Zeug weg, bevor sie

auszogen
Als die Kampfe auf dem Pork Chop
aufhorten, war die ganze Schlacht beendet Fur
die Truppen, die auf den Kämmen hinter
Arsenal, Date und Pork Chop standen, waren es

infolge des hartnackigen chinesischen Art -
Feuers 48 etwas ungemütliche Stunden
gewesen Aber abgesehen von den herabsausenden

Stahlsplittern, die einigen wenigen das
Leben und sehr vielen den Schlaf raubten,
waren sie kaum mehr als unbeteiligte
Zuschauer Die Schlacht am Pork Chop war ein
Artillerieduell, welches die amerikanischen
Geschütze gewannen Die verhältnismässig
wenigen Infanteristen, welche in den Aussen-
stellungen ihr Leben einsetzten, mit dem
nackten Leib hielten, wenn die Waffen nicht
mehr schiessen konnten, standen dort, um
den Siegesanspruch der Art zu erwahren
Das Gew icht der verschossenen Granaten war
eindrucksvoll Neun Art Abteilungen unter
dem Befehl von Gen O Mcara nahmen daran
teil, dank dem Umstand, dass ausser der eigenen

Art der 7 Div auch jene der 2 Div im
Gebiet stand. In den ersten 24 Stunden feuerten

die Geschütze 37 655 Granaten zur
Verteidigung von Dale, Arsenal und Pork Chop,
und zwar die schweren 9823 und die leichten
Haubitzen 27 832 Am zweiten Tag als nur
noch um den Pork Chop gekämpft wurde,
brachte es die Art auf ein Total von 77 349
Schuss Selbst bei Verdun wurden die
Geschütze nicht so beansprucht Die Schlacht
von Kwajalein (Insel in der Marschallgruppc
im Stillen Ozean), das stärkste Artillene-

engagement der Amerikaner im Zweiten Welt

krieg, erreichte nicht dieselbe Feuerintensitat,
weder in Schuss pro Stunde noch in Metall-

gewicht per Quadratmeter oder in Leistung

pro Geschütz Die Aktion beim Pork Chop

brach einen artilleristischen Rekord
Als die Kampfe vorbei waren, sah der Pork

Chop so zusammengeschossen aus wie Old

Baldy Es wird lange gehen, bis auf seinen

durchpflügten Hangen wieder Busche blühen

zu dicht sind sie mit rostigen Splittern, leeren

Blechkannen und bleichendem Gebein über

sat

Am Alligatorenrachen

Die Äthiopier marschierten mit vier Schritt

Abstand, 22 Mann in einer Eincrkolonne von

etwa 60 m Das war ihr normales Vorgehen

wenn sie die Lage fur einigermassen gunstig

ansahen Wenn Nebel, Regen oder Dunkelheit

die Sicht stark beschrankten, schlössen

sie auf und führten sich an den Händen, um

zu verhindern, dass die Kolonne bei Pfad"

zweigungen geteilt wurde, weil irgendein

Mann eine falsche Richtung einschlug So

gehen sie, wie Kinder im Ringelreihenspie

vergnügt ins feindliche Gelände vor, westlicht

Truppen wurden solches Verhalten «unter

ihrer Wurde» finden In Fetndnahe verbinden

sie sich mit Draht, um Signale durchzu

geben

Den Amerikanern schien die Nacht deS

28 April ausserordentlich dunkel Zwar
die Luft über dem Boden nicht diesig, a e
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haben Lasst jedoch diesen Ausweis nicht
langer unvisieit und tragt ihn deshalb bald
möglichst zur Post Danke

Sektion Uzwil

Verbindungsdienst am Rorschacher Geländelauf

am 6 Mai 1962 In einer knappen
Woche haben wir diesen Verbindungsdienst
vorbereitet und einige Unentwegte haben
sich zur Verfugung gestellt Der Verkehrsleiter

Punk musste sich an die in Uzvil
wohnhaften Mitglieder wenden, denn eine
briefliche Einladung war nicht mehr möglich

Der Einsatz der Gerate und Bedienungsmannschaft

hatte dennoch geklappt Die
Zusammenarbeit mit den Teilnehmern vom
organisierenden Verein von Rorschach liess
sehr zu wünschen übrig Scheinbar hat doit
noch niemand gemerkt, dass auch Soldaten
von Übermittlung etwas verstehen'

Kurs TO-61: 4 und 7 Juni, von 19 45 bis
21 30 Uhr im Sendelokal

Kurs SF-411 und SE-208. Ab 16 Juni jeden
Samstag und Montag sowie Sonntag, 24
Juni Genaue Zeiten bitte im Rundschreiben
beachten

Sektion Winterthur

Seit langer Zeit ist es um unsere Sektion
still geworden Der ad inteiims-Piasident hat
auf Ende 1961 seinen Rucktritt erklart, ebenso

ein weiteres Vorstandsmitglied Auch dem
übrigen Vorstand sind die Flügel etwas lahm
geworden, nachdem aus den Reihen der
Mitglieder auf seinen Aufruf zu vermehrter
Mitarbeit kein Echo gekommen ist
Die Generalversammlung vom 28. Juni 1962,
zu der die Mitglieder durch Zirkular eingeladen

worden sind, wird über die Zukunft
der Sektion zu entscheiden haben Der Vorstand

bittet alle Mitglieder dringend um ihr
Erscheinen sh

Sektion Zug

Sendelokal. Beim Erscheinen dieser Zeilen
weiden sich sicher alle wieder eiholt haben
von der Einweihung unseres neuen Klublokals

Hoffentlich hat es jedem gut gefallen,
und dass deshalb in Zukunft am 1 und
3 Mittwoch im Monat nicht bloss 1 oder 2
Kameraden anwesend sind In Zukunft steht
das Lokal unsern Mitgliedern jederzeit zur
Vei fugung Der Schlüssel kann gegen Ausweis

und Eintragung in der Besucherliste
auf dem Stadt Polizeiposten abgeholt werden

Stamm Am 1 und 7 Mittwoch pro Monat
Treffpunkt Punklokal, an den übrigen im
Hotel Pilatus Zug
Mutationen: Adress- und Gradanderungen
bitte sofort melden an Kam Rene Meier,
Fadenstrasse 43, Zug
Kasse: In den nächsten Tagen erhalten alle
einen Einzahlungsschein fur den Jahresbeitrag

1962 Dei Kassier bittet alle Kameraden,

diesen Schein möglichst bald zu be

nutzen Auf diese Weise werden zusatzliche
Arbeit und Spesen vermieden Ml

Section Vaudoise

Assemblee de printemps. La date en est
fixee au jeudi 7 juin, soit un peu plus tard
que nous Lavions annoncee, une circulane
sera envoyee comme d'habitude
Course de printemps. Nous rappelons qu'elle
aura heu le samedi 16 juin, une circulaire
donneia toute les precisions voulues, eile
sei a munie d'un talon d'inscnption que les
mtei esses voudront bien retourner a l'adresse

qui sera indiquee Chacun est prie de re-
tenir les 2 dates donnees ci-dessus

Tirs miiitaires. Tous les membres domicihcs
ä 1 ausanne et qui ne font partie d'aucune
societe de tu peuvent accomplir le

programme impose avec les membres de la

Societe Vaudoise du Genie, et cela, grace ä

la complaisance de cette societe, a des
conditions favorables II suffira de presenter,
au stand de Vernand, sa carte de membre
de la section vaudoise AFTT Ne pas oublier
ses hvrets de tir et de sei vice Le programme
de la SVG est le suivant Samedi 16 juin
0800 ä 1200 et 1400 a 1800 fusil, le meme
jour, de 1400 a 1800 pistolet, au cours de
cette meme journee, entrainement au tir de
section Samedi 7 juillet, 1400 a 1800 fusil
et pistolet (attention derniere journee des

tirs miiitaires) Concours federal en cam-
pagne samedi 23 et dimanche 24 juin
Seance de comite. Vendredi l,r juin, au
stamm de LAncienne Douane, a 2030
precises

Sektion Zürcher Oberland/
Uster

Fachtechnische Kurse. Bei Erscheinen dieser
Zeilen ist ein erster tachtechnischer Kurs
bereits vorüber Wir konnten durch unsere
Kameraden aus Dubendorf Geiate der Fl -

Uem RS in das Kursprogramm emflechten,
so dass die Kursteilnehmer am ETK, am
KFP und am T-100 (Siemens-Blattschreiber)
instruiert werden konnten Wir werden nicht
versäumen, diese Möglichkeiten dem
Schulkommando Dubendoi f bestens zu verdan
ken Em nächster fachtechnischer Kurs über
SE-407 ist in der 2 Plalfte Juni vorgesehen
Den Interessenten weiden die Details auf
dem Zirkulaiwege mitgeteilt
Uem.Dienst zugunsten Dritter Die Verbindung

der Posten am Ausscheidungs vett-
kampf der F Div 6 ist im Moment
sichergestellt, so dass die Wettkampfer und die
Organisatoren am 19/20 mit vollem Emsatz
antreten können Einei Anfrage des Kanu-
Klubs Rapperswil um Übernahme der
Übermittlung an dessen Regatta am 2/3 Juni
wurde dadurch entspiochen, dass von Uster
aus die administrativen Arbeiten erledigt

eine dicke Wolkenbank verdeckte alle Sterne
Et Wongele Costa sah gerade noch den
Rucken des vierten Mannes vor sich, als seine
Äthiopier den Pfad hangab trabten Das
schien ihm genug, und er fand keinen Grund,
die Kolonne aufschhesscn oder langsamer
Marschieren zu lassen

*on dem breiten Kamm, auf welchem die
II Kp stand, bis zum «Alligatorenrachen »,
einem niedrigen gegabelten Hugelzug, an dessen

entferntestem Ende das Ziel der
Patrouille lag, waren es in der Luftlinie nur
2 km Aber der Pfad führte m Windungen
quer durch das Gelände, in drei tiefe Graben
hinab und uberkletterte drei steile Querrippen

Die tatsächliche Distanz war wohl 4 km
Wir hatten die Patrouille punkt 2000 die Kp
Stellung verlassen sehen 2028 funkte Lt Co
sta, die Patrouille habe die befohlene Stellung
auf der südlichen Spitze des «Alligatorenrachens»

erreicht, und Leute und Waffen
seien in Stellung. Er fugte bei «Das sind die
ersten Worte, die seit dem Abmarsch con
rgendwem gesprochen wurden » Der
Vormarsch war ohne irgendeinen Zwischenfall
mit Expressgeschwindigkeit durchgeführt wor-

en In dunkler Nacht, über äusserst rauhes
Gelände, hatte die Patrouille in weniger als
mner halben Stunde eine Strecke zurückgelegt,
ur welche Infanterie gewöhnlich eine Stunde
braucht

Äthiopier hatten sich entschlossen, ihre
alle am obern Ende des«Alligatorenrachens »

'egen, da wo der Hügel spitz gegen den
aboden auslief Ein Bewässerungsgräben

wand sich dort um den aussersten Auslaufer
des Kammes. Auf dem Auslaufer erhob sich
etwa 100 m vor dem Graben ein letzter Buk-
kel 10 m über den Talboden, der Raum genug
bot, um die Hälfte der Patrouille in Stellung
zu bringen.
Der Buckel musste zweifellos bemannt werden,

da er die Pfade dominierte, welche rund
um den Hugelfuss liefen und auf welchen
nach Mitternacht chinesische Patrouillen zu
erwarten waren Ein Giaben dagegen ist in
Nachtkampfen eine zweifelhafte Sache Als
Verteidigungsstellung ist er durchaus geeignet
— wenn man namheh die richtige Stelle findet

— und der Feind sie ubersieht Sonst
riskiert man vernichtendes Flankenfeuer. Es

gibt keine prinzipielle Losung fur irgendein
tatsachliches Problem der Kleintaktik Zeit
und Gluck sind wichtige Helfer zu einem gu
ten Entschluss Man nehme die Lage einer
Kp die eine strategisch wichtige Brücke
verteidigt Kein Reglement hilft dem Kommandanten

entscheiden, ob es in einem bestimmten

Moment besser ist, die Brücke zu sprengen,

oder ob er versuchen soll, sie weiter zu
halten Graben in Nachtkampfen können
rettende Bollwerke, aber auch Todesfällen
sein Als Lt Wongele Costa sich entschloss,
seine Stellung auf den Graben zu stutzen,
fasste er den gleichen Entschluss, der einer
Patr von III/17 wenige Tage spater zum
Verhängnis wurde Aber er organisierte sich im
Gelände ganz anders
Seine «AngrifTsgruppe» kam auf das über
höhte Gelände Sie besetzte den Buckel mit
ihren zehn Mann, neun Karabinern und einer

Mp Jeder Mann trug vier H-G Ausser den
Waffen führte die Gruppe ein Funkgerat, ein
Feldtelefon, eine Rakete rot, um das
abgemachte Art Feuer zu verlangen, eine grüne,
um Hilfe aus der Hauptstellung anzufordern,
eine gelbe als Signal fur den beginnenden
Ruckmarsch der Patrouille Jede Rakete
wurde von einem besondern Mann getragen
Er durfte sie nur auf ausdrucklichen Befehl
des Patnuillcnfuhrcrs absenden Die Raketen
waren eine besondere Vorsichtsmassnahme
der Äthiopier, die von unsern Truppen oft
ausser acht gelassen wurde Die Athipier trauten

dem Funk zu wenig und legten daher
grosseren Wert auf «veraltete» Vcrbindungs-
mittel
Kpl Rafft Dcgene führte die Angriffsgruppe
Seine Leute nahmen Deckung hinter
Felsblocken, ohne sich einzugraben

Lt Costa führte darauf seine «Untcrstut-
zungs »-Gruppe in den Graben, dessen
Erdwalle den Talboden um 30 bis 40 cm über
ragten An der gewählten Stelle machte der
Graben eine scharfe Biegung Die Gruppe
zahlte nur sieben Mann, mit drei Karabinern,
zwei BAR, zwei Mp und 40 H-G Costa liess
sie links und rechts der Biegung in Stellung
gehen, so dass die drei Mann zur Rechten
nach Norden, die vier zur Linken nach Osten
Front machten, damit die beiden Flügel sich
gegenseitig im Graben decken konnten die
Gefahr eines Flankenangriffs war damit
verringert und der Zugang zum Buckel wurde
nach zwei Richtungen gedeckt

(Fortsetzung folgt)

211



wurden, die Durchfuhrung selbst jedoch
durch die Rapperswiler besorgt wird Es ist
dies eine Folge der Auflosung der Sektion
Ruti Rapperswil, dass unser Aktionsradius
nun bis an den Obersee reicht Uber die
Ruderregatta Zurich Ende Juni sind noch
keine naheien Einzelheiten bekannt

Stamm Am 10 Mai führte uns Kamerad
Gossweiler anhand pi achtvoller Lichtbildei
in das fand der Phaiaonen, wo er in
Jahrtausende alten Tempelgruften und auf
Pyramidenzinnen Erinnerungen an vergangene
Kulturen festgehalten hatte Dank besserer
Apparatur und Leinwand war die Anschau
hchkeit der Bilder besser als bei der ersten
Darbietung über den Kongo Auch an die
ser Stelle seien diese Ausfuhrungen von
Kamerad Gossweiler bestens verdankt
Nach Bekanntwerden der Wiedereröffnung
der «Trotte» in Uster in der Lokalpresse
und der damit veibundenen neuen Kegel
bahn wurde der Berichterstattei vorstellig,
um Teimine fur die Belegung dei Bahn fest
zusetzen Offenbai war diese «Neuigkeit»
nicht an allen Orten neu denn der Termin
kalender war bereits fur lange Zeit voll be
legt duich alle möglichen Vereine Es wai
nicht mehi möglich fur die nichste Zeit
einen freien Abend zu entdecken Die Bc
muhungen weiden jedoch fortgesetzt Dei
nächste Stamm wnd duich Zirkular bekannt
gegeben bu

Sektion Zürich

Unter der fachkundigen Leitung unserem
Kameraden Doelker und Herrn Setz durch
kämmten 29 Kameraden am 8 Mai die
verwinkelten Räume der TV Studios Bellenve
Alle sind nun im Bild, durch welch ver
zwicktes Stellwerk das ferngesehene Bild
auf den Heimempfanger geleitet wnd Dass
die Studioraume eindeutig zu klein sind, war
wohl jedem klar, und es kann dem Perso
nal nur gewünscht werden, dass das notige
Kleingeld bald bereit ist, um die grossen
Plane fur neue Studioraume zu verwirkli
chen

Am 12 Mai besammelte sich eine grosse
Schar JM um vom Zolhkerberg aus vermil
tels der Peilgeiate 2 Fuchssender ausfindig
zu machen Wer den ersten Sender fand,
musste von dort ein kurzes Tg, als Prüfung,
an den Fuchs 2 ubeimitteln, um hernach
diesen Fuchs noch anzupeilen Dieser An-
lass, durch den initiativen JM Obmann und
seine Trabanten Ochsner und Zimmermann,
gut vorbereitet, verlief abgesehen von emei
Stoiung an dei Giossmutter TL, sehr gut
Dank auch an Kino (Mahpiero) fur die Mit
hilfe
Eine grossere Teilnehmerschar hatte man
dem sehr gut voibercitelen facht Kurs ubei
die TO 6t gewünscht Fin Dutzend Kamera

den profitierten von der grossen Aibeit, die

sich der techn Leiter, Lt Wagner, gemacht
hat um sie über die neue Zusammensetzung
unseres Heeres zu orientieren Unsere hell

grünen Kameiaden, die Fouriere, fuhren am

Samstag, den 23 Juni ihren traditionellen
Nachtpatr Lauf durch Wir werden ihnen

in kameradschaftlichei Weise unseie Funk
Verbindungen zur Verfugung stellen Der

Vorstand hofft, dass sich auch hier einige
Aktive zur Verfugung stellen Besammlung
15 00 Uhr m der Kaseine Zurich Ende ca

Mitternacht oder spater Wir werden noch
durch ein Zirkular naher orientieren
Die Schiesspflicht kann in der UOG erfüllt
werden (Siehe Einsendung im Mai «Pio

niei >) Hier weitere Schiesstage Sonntag
vormittags, 3 Juni, Samstag, vor- und nach

mittags, 30 Juni, Samstag, nachmittags
7 Juli Sonntag, vormittags 15 Juli An
meidung im Schiessburo im Feldstand AI

bisgutli dei UOG Mitgliederausweis und

Schiessbuchlein mitbringen
Fernsehsender Uetliberg. Die Besichtigung
der Sendeanlage findet statt am Donners

tag, den 12 Juli Resetvicit euch heute schon

diesen Abend zu einem gemütlichen Bummel
auf den Uetliberg Besammlungsort und

Zeit im nächsten < Pionier»
Stamm im Juni: Dienstag, den 19 Juni, ab

20 00 Uhr im Rest Odenbach, im Parterre
HOS

Offizielles Organ des Eidg Verbandes der Ubermittlungstruppen und der Vereinigung Schweiz

Feldtelegraphen Offiziere und -Unteroffiziere Organe officiel de l'Association federale des Troupes
de Transmission et de TAssociation suisse des Officiers et Sous-Officiers du Telegraphe de campagne
Erscheint am Anfang des Monats. Abonnementspreise Mitglieder jahrlich Fr. 4 50. Nichtmitgheder
lahrlich Fr 8 50 Inseratpreise durch den Verlag oder die Redaktion

Jiadiabastlei
Aus Uberschusslager liquidieren wir Bastlermaterial

Bastlersäcke (Best-Nr 10001)

(Inhalt im Wert von mindestens Fr 50— bis Fr 100 —)
Nur Fr 5 —

Widerstandssortimente (Best Nr 10002)

Inhalt 100 versch Widerstande 1/2—2 Watt
Nur Fr 5 —

Unsere Lieferungen erfolgen ausschliesslich per NN

(Bestellen Sie auch unseren Gratis-Katalog

SILENIC GmbH BERN Waisenhausplatz 2
ENNWCD

GLATT BRUGG/ZCH'TEL.(051)83 6222

DAS QUALITÄTSZEICHEN

für erstklassige

Briefumschläge und

feine Schreibpapiere

H. GOESSLER AG ZÜRICH

Bei Wohnungswechsel

erhalten Sie den «Pionier» nur dann ohne

Unterbruch wenn Sie uns die neue Adresse

rechtzeitig mitteilen Neben der neuen Adresse

sind wir auch dankbar fur die Angabe der

alten Anschrift und der Sektionszugehorigkeit

Adressanderungen richte man an das

Mutationssekretariat des «Pionier», Haumesserstrasse

24, Zurich 2j38

212


	Sektionsmitteilungen

